
stm./wp. Eine in Nature Climate
Change veröffentlichte Studie
von 2016 belegt, dass die Erde in
den letzten Jahrzehnten grüner
geworden ist, sogar in Wüstenre-
gionen sprießt es wieder. Diese
neuen Grünflächen sind in ihrer
Summe doppelt so groß wie die
Fläche der USA, wie auch Satel-
litenaufnahmen dokumentieren.
70 % des Ergrünens ist auf steigen-
de CO -Werte zurückzuführen
und der Rest auf klimatische und
andere Effekte. Auch die Ernteer-
träge nehmen immer weiter zu.
Wer hätte das gedacht? Vor allem,
da Medien, Politiker und Kli-
maforscher den CO -Anstieg als
Bedrohung darstellen. So wird Gu-
tes, wie der CO -Anstieg, schlecht
geredet und Schlechtes wie CO -
Besteuerung, Bevölkerungsreduk-
tion u.v.a.m. gut geredet. [1]

sg./da. Methangas ist durch sog.
Klimaaktivisten, Politiker und
Leitmedien als angeblicher Kli-
makiller ins öffentliche Bewusst-
sein gerückt worden. Weitestge-
hend verschwiegen wird aber,
dass Methangas nicht nur bei bio-
logischen Prozessen entsteht und
z.B. bei Mensch und Tier durch
Ausgasungen frei gesetzt wird.
Methangas entsteht laut Fachbuch-
autor Hans-Joachim Zillmer auch
anorganisch, und zwar unter ho-
hem Druck und in gigantischen

Mengen tief im Innern der Erde.
Freigesetzt wird es kontinuier-
lich und in gewaltigen Schüben.
Diese sind um ein Vielfaches
größer als alle Methangasaus-
gasungen aus biologischen Pro-
zessen zusammen. Verschwiegen
wird in den öffentlichen Debat-
ten, dass Methangas wichtige Le-
bewesen der Nahrungskette und
damit die ganze Erde zum Gedei-
hen bringt. Wer will Mutter Erde
da das „Furzen“ verbieten? [2]
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INTRO
Sollten die Leitmedien recht
haben, dann hätte die
Menschheit allen Grund da-
zu, permanent ein schlechtes
Gewissen zu haben. Die
Menschen erwiesen sich laut
Medien nämlich als untüch-
tig für eine friedliche Welt-
gemeinschaft, hätten nichts
Besseres im Sinn als sich
gegenseitig übers Ohr zu
hauen und zu massakrieren,
oftmals sogar aus religiösen
Gründen, oder einander auf
irgendeine Art und Weise zu
missbrauchen. In ihrer un-
ersättlichen Gier treibe die
Menschheit Raubbau an der
Umwelt und verschandle
alles mit Müll. Im Zusam-
menhang mit der Klimahys-
terie werden laut medialem
„Gleichsprech“ nicht nur
der Mensch, sondern  eigent-
lich gleich auch die aller-
meisten Nutztiere, v.a. Kühe,
als Umweltverpester, weil
„CO -Ausatmer“ und „Me-
thangas-Furzer“, abgestem-
pelt, deren Zahl – um des
Überlebens willen – mög-
lichst gering gehalten und
bestens überwacht werden
müsse. Dass CO und Me-
thangas aber durchaus nütz-
lich sind und die Wurzeln
der Umweltzerstörungen,
Nöte und Konflikte an ganz
anderer Stelle zu finden sind,
soll diese Ausgabe aufzeigen.
Vor allem aber auch, dass
der Mensch im Grunde her-
zensgut ist, wenn er nicht
durch äußere Fehleinflüste-
rungen verführt oder aufge-
hetzt wird.
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Quellen: [1] www.science-skeptical.de/klimawandel/die-erde-wird-gruener-und-fruchtbarer-mit-mehr-co2-und-klimawandel/0018327 | https://gaertner-online.de/2019/06/11/die-erde-
wird-gruener-dank-co2 [2] www.scinexx.de/news/geowissen/us-kueste-ursache-der-methan-austritte-geklaert | www.pravda-tv.com/2016/07/der-energie-irrtum-warum-erdgas-und-erdoel-

unerschoepflich-sind/ [3] www.murks-nein-danke.de/blog/information/geplante-obsoleszenz | www.wiwo.de/erfolg/trends/geplante-obsoleszenz-wie-wird-obsoleszenz-obsolet/10972230-3.html
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Die Erde wird
grüner und fruchtbarer
dank CO2

Erzwungene Wegwerfgesellschaft
fp./nm. Die vielen Naturvereine
mit ihren unzähligen ehrenamt-
lichen Mitarbeitern verdeutlichen,
wie sehr der Mensch aus freiem
Antrieb die Umwelt mit ihrer
Fauna und Flora liebt. Bei Um-
welt- und Unwetterkatastrophen
sind Naturliebhaber unermüdlich
im Einsatz. – Doch wie ganz
anders sehen Aktivitäten der von
der Hochfinanz gesteuerten In-
dustrie aus? Nehmen wir nur mal
das Prinzip der „geplanten Obso-
leszenz“, das meint das voraus-
geplante Kaputtgehen, z.B. von
Haushaltsgeräten. Produkte wer-
den mit bewusst stark verkürzter
Lebensdauer hergestellt, damit
der Kunde diese durch Neukauf
ersetzen muss. Eine Studie aus

dem Jahr 2013 ergab, dass durch
diese geplante „Sollbruchstelle“
deutschen Haushalten jährliche
Mehrausgaben von rund 100 Mrd.
entstehen. Obendrein entstehen
gigantische Berge an Elektro-
schrott. Das alles zur Erhöhung
des Absatzvolumens und der
Gewinnmaximierung mit dem
Ziel, dass die Geldumverteilungs-
pumpe von Fleißigen, sprich Nor-
malbürgern, zu Reichen, sprich
Großbanken, noch schneller
läuft. Ohne Rücksicht auf Verlus-
te. Allein dieses Beispiel zeigt,
dass der Mensch nicht generell
ein Umweltverschandler ist, son-
dern wie ihm das Wegwerfver-
halten aufgezwungen wird. [3]

Mutter Erde „furzt“ mehr als alle zusammen

„Bitte, liebe
Erde, furz´
nicht so viel;
nicht, dass
Greta Wind
davon
bekommt!“

Mason Wartman
sticht Weltbank aus
enm. Der Internationale Wäh-
rungsfonds IWF, Zweig der
Weltbank, vergibt seine Kredite
an arme Länder nur gegen um-
fassende Zugeständnisse. Die
Länder müssen ihre Ressourcen
wie Bodenschätze, Wasservor-
kommen, Landflächen, Infrastruk-
tur usw. dem Zugriff internatio-
naler Großkonzerne preisgeben.
So gelangt beinahe sämtliches
nationales Volksvermögen in
die Hände weniger ausländischer
Großkonzerne; die Bevölkerung
des Landes geht nahezu leer aus.
Sie kann sich bestenfalls als billi-
ge Arbeitskraft den Konzernen
anbieten. Und das im eigenen
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Land. – Wie ganz anders funktio-
niert das System von Mason
Wartman, der vormals erfolg-
reicher Wall Street Manager war,
dann aber erkannte, dass Geld-
verdienen allein keinen Lebens-
sinn ergibt und sich daraufhin auf
Gemeinnützigkeiten ausrichtete:
Großherzige Kunden finanzieren
uneigennützig Mahlzeiten vor,
die Wartman in seinem Gastro-
nomiebetrieb produziert und je-
de Woche an hunderte Obdach-
lose gratis weitergibt. Wer oder
was genau hindert die Weltbank,
es genauso zu  machen? [4]

Völker brauchen
keine selbsternannten
Retter von außen
da./bm. Erhebende Beispiele aus
aller Welt zeigen, dass Men-
schen in extremen Krisen eigene
gute Lösungen in gemeinsamer
Anstrengung erfolgreich umset-
zen können. Es bedarf in diesem
Moment keiner aufgezwungenen
Autorität, sondern die „Schwarm-
intelligenz“ meistert die Krise aus
sich selbst heraus mit Bravour.
Wie krass anders sehen die Inter-
ventionen der US-Regierung aus,
die sich in die Angelegenheiten
fremder Länder ungefragt ein-
mischen, um Probleme zu lösen,
die sie zuvor selber angezettelt
haben. Venezuela zum Beispiel
wird zuerst mit US-Sanktionen
wirtschaftlich und existenziell
ruiniert, nur weil das Volk hinter
seinem Präsidenten steht. Dann
bietet sich der US-Präsident als
Retter der in die Not geführten
Bevölkerung an, um sie von ih-
rem „bösen Diktator“ zu befreien.
Interessant war es zu beobachten,
wie die Venezolaner genau in den
Krisen enger zusammenwuchsen,
sich gegenseitig aushalfen und
ihren Präsidenten nicht einfach
„wegputschen“ ließen. [7]

Gezieltes Aufhetzen wird überwunden!

be./nis./pg. Die Schere zwischen
reich und arm geht immer weiter
auseinander. Wer viel Geld hat,
ist dazu geneigt, immer mehr
Geld an sich zu raffen. Doch es
geht auch ganz anders. Mitgrün-
der und Geschäftsführer von
Gravity Payments, Dan Price,
hat sein Gehalt von 1 Million auf
70.000 Dollar pro Jahr drastisch
gekürzt und mit seinen 120 Mit-
arbeitern geteilt, so dass jeder

dasselbe Jahreseinkommen, also
70.000 Dollar bekommt. Dan
Price bemerkte, dass sich dadurch
seine Lebensfreude immens ge-
steigert hat. Sein Beispiel hat
mittlerweile viele Geschäftsleute
zur Nachahmung angeregt.
Die Erkenntnis von Goethe: Der
Mensch sei edel, hilfreich und
gut (weil er so ist) – wird entge-
gen aller niederziehenden Kräfte
wiederentdeckt. [5]
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Schlusspunkt ●
An Menschen mit schlechtem Gewissen lässt es sich offen-
sichtlich bestens verdienen. Nicht umsonst wurden daher im
Mittelalter von Großteilen der Kirche Ablasszahlungen erho-
ben, die Verfehlungen der Sünder wettmachen und vor dem
Fegefeuer bewahren sollten. Heute sind es die vermeint-
lichen CO -Umweltsünden, das Fegefeuer ist der Klimawan-
del, die Schriftgelehrten nennen sich heute Wissenschaftler,
der Ablass heißt CO -Steuer, Vater Staat ist der Eintreiber
und Fädenzieher, im Hintergrund ist die Hochfinanz.
Durchschauen Sie schon anhand der knechtenden „Fre-
quenz“ und der niederziehenden Wirkung den perfide einge-
fädelten Betrug? Haben Sie anhand der hochführenden
Wirkungen aber auch erkannt, was entgegen allen sonstigen
Verlautbarungen alles an Gutem in Ihnen steckt und zu
welch feinem „alternativen“ Lebensstil Sie befähigt sind? In
den Praxisteams unseres S&G-Netzwerks finden Sie Weiter-
führungen. Einfach bei Ihrem S&G-Kontakt nachfragen.
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Quellen: [4] www.cabotcelebritycruise.com/mason-wartman [5] www.nytimes.com/2019/03/30/opinion/sunday/dan-price-minimum-wage.html | www.cnbc.com/2017/08/29/
this-boss-set-a-70000-minimum-wage-for-his-employees-3-years-ago.html [6] www.youtube.com/watch?v=KMYrIi_Mt8A | www.youtube.com/watch?v=6rAmwFJabFU
[7] www.hintergrund.de/globales/kriege/den-krieg-in-libyen-verstehen/ [8] www.hintergrund.de/globales/kriege/den-krieg-in-libyen-verstehen/ | https://me.me/i/christians-

make-a-ring-around-muslims-so-they-could-pray-8592383 | https://medienschafe.wordpress.com/tag/libyen/ | http://www.us-politik.ch/teil16.htm

Vorbilder überwinden
mediale Unter- bzw.
„Unten“haltung
hm. Es ist auffallend, was für ein
negatives Menschenbild die Leit-
medien in ihren Unterhaltungs-
sendungen zeichnen: Raub, Mord,
Totschlag, Ehebruch, sexueller Miss-
brauch, Obszönitäten, Sadismus
und sonstige Gemeinheiten wer-
den den Zuschauern tagein, tag-
aus zur Unterhaltung eingeflößt.
In Videobeiträgen unter dem Ti-
tel Real Life Heroes, zu Deutsch,
wirkliche Alltagshelden, werden
hingegen seit Jahren zufällig ge-
filmte Beispiele von Menschen
veröffentlicht, die sich durch ihre
außerordentliche Mitmenschlich-
keit beispielhaft hervortun. Sei
es selbstloses Dienen an Bedürf-
tigen, mutige Rettungsaktionen
unter Einsatz des Lebens oder
andere ausgelebte Herzlichkeiten.
Angesichts dieser krassen Diffe-
renz zu Produkten der „Quali-
tätsmedien“ stellt sich die Frage:
Fallen die Produzenten der o.g.
Unter- bzw. „Unten“haltungs-
Sendungen überhaupt unter die
Kategorie Mensch? [6]

Geben ist „geil“ – nicht der Geiz!

hr./mw. Laut dem Autor Michel
Collon ist der Arabische Früh-
ling keine Bewegung, die vom
Volk ausging, sondern eine von
außen durch Geheimdienste ge-
steuerte Operation. Das Ziel der
USA sei es, die Arabische Welt
lahm zu legen, um die Kontrolle
über das gesamte Erdöl und sons-
tigen Rohstoffe zu gewinnen,
und die afrikanische Einheit zu
verhindern, um die finanzielle
und militärische US-Vorherr-
schaft zu installieren. Zum Errei-
chen dieser Ziele wurde daher
von Thinktanks ausgeklügelt
und von Geheimdiensten umge-
setzt, die Bevölkerung gegen die
eigene Regierung und die Religi-
onen gegeneinander aufzuhetzen.
Dass aber nicht die gesamte
Bevölkerung auf diesen perfiden
Plan reinfällt, zeigt dieses Bei-
spiel, das sich während heftigster
Ausschreitungen in Ägypten er-
eignete: Trotz der geschürten
Aufhetzungen bildeten Christen
einen Kreis um Moslems, damit
diese unbehelligt beten konnten.
Umgekehrt bildeten Moslems ei-
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„Viel Kälte ist unter den Menschen,
weil wir nicht wagen,

uns so herzlich zu geben, wie wir sind.“
Albert Schweitzer, deutsch-französischer Arzt,

Philosoph, Theologe, Musikwissenschaftler und Pazifist

ne Kette rund um eine christliche
Kirche, damit Christen in Ruhe
und Frieden ihren Gottesdienst
abhalten konnten.
Das zeigt, Menschen sind fürein-
ander und funktionieren bestens
miteinander, wenn sie nicht
gezielt aufgehetzt, instrumentali-
siert oder manipuliert werden. [8]
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